
Protokoll GUC Vorstandssitzung

vom 26. Jan 2009

Basil Becker

18. März 2009

Anwesende: Daniel X Dine X Mathes X
Flow X TvE - Maria X
Basil X

1 Regularien

Einige Vereinsmitglieder haben ihren Austritt aus dem Verein gegenüber diesem zu spät angezeigt. Die
Kündigung erfolgte erst in Folge der Zahlungsaufforderung für das nächste Jahr. Zu diesem Zeitpunkt
sind dem Verein durch die Meldung an Verbände bereits Unkosten in Höhe von 12 Euro pro Mitglied
entstanden. Diese Kosten sollen den entsprechenden Leuten durch Mathes in Rechnung gestellt werden.

2 Arbeitsweise Vorstand

2.1 Entscheidungsfindung

Entscheidungen des Vorstands sollen möglichst während der Vorstandssitzung getroffen werden. Ist die
Entscheidung in der Vorstandssitzung aufgrund kurzer Fristen nicht möglich, kann sich der Vorstand
entweder im Training absprechen oder die Entscheidung geschieht per E-Mail über den Vorstandsverteiler
vorstand@goldfingers-potsdam.de. Für Abstimmungen per E-Mail ist eine einfache Mehrheit (bei
sieben Mitgliedern im Vorstand also vier) erforderlich.

2.2 Kooperation Hyzernauts

Daniel hat angeregt die Kooperation der Goldfingers mit den Hyzernauts zu intensivieren, um von deren
guter Sichtbarkeit in der Öffentlichkeit zu profitieren.

2.3 Aufgabenverteilung

Die alten Vorstände sind mit den ihnen anvertrauten Aufgaben glücklich und denken nicht, dass sich ein
Teil davon sinnvoll abgeben lässt. Maria widmet sich zusätzlich der Integration des HSSP in den Verein.
Die drei neuen Vorstandsmitglieder werden sich um die nachfolgenden Aufgaben kümmern:

Dine Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, Kontakte etc. gibt es von Sven

TvE Breitensport

Basil Mailverteiler, ein klein wenig Webseite und HSSP zusammen mit Maria

Eine Gesamtübersicht über die Aufgaben des Vorstands, deren Verteilung aus die einzelnen Posten, sowie
das Zusammenspiel der Gremien des GUC, ist in Abb. 1 zu sehen.

3 Auswertung MV

Als Ergebnis der Mitgliederversammlung bleibt festzuhalten, das Abstimmungen entweder immer offen
oder immer geheim durchgeführt werden. Ein Wechsel während einer MV ist nicht gewünscht. Für die
nächste MV sollten vier Stunden eingeplant und Bier eingekauft werden.
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Abbildung 1: Organigramm GUC 2009
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4 Finanzen

Der Haushaltsplan für das Jahr 2009 ist in Tabelle 1 zu sehen.

4.1 Sparziel

Aus rechtlichen Gründen ist der GUC gezwungen sein angespartes Vermögen, übersteigt es einen bestimm-
ten Betrag, gegenüber dem Finanzamt mit einem Sparziel zu begründen. Eule hat angeregt, dass man für
einen Satz Trikots spare. Diskussionen im Vorstand führten zu der Verallgemeinerung zu Sportmaterial.
Alternativ wurde überlegt – einem Vorschlag Buddes folgend – einen digitalen Camcorder zu kaufen. Mit
diesem sollten dann die Spiele aufgenommen werden, um später analysiert werden zu können. Aufgrund
des seltenen Bedarfs an einem Camcorder hat der Vorstand sich nicht für diesen Vorschlag entschieden.
(aber Daniel hätte ein Stativ im Keller)

4.2 Gutschein

Der Verein hat einen Gutschein (Sympathieträger-Preis) über 300 Euro zur Verfügung. Von diesem Geld
sollen Scheiben gekauft werden.

4.3 Turnierförderung

Die Förderung für DFV Turniere in Höhe von 50 Euro wird gestrichen. Als Ersatz fördert der GUC
absofort jeden Spieler, der Vereinsmitglied ist, und an mit einer Goldfinersmannschaft an einem Turnier
teilnimmt mit zehn Euro, wenn das Turnier weiter als 350km Luftlinie von Potsdam entfernt ist (kurz:
zpPpT). Insgesamt stehen pro Jahr 500 Euro für diese Förderung zur Verfügung.

4.4 Sportlerball

Dine und Flof waren im Januar als Stellvertreter des GUC auf dem Sportlerball der Stadt Potsdam. Die
Kosten für die Eintrittskarten in Höhe von insgesamt 60 Euro wird den beiden erstattet. (5 Ja gegen 1
Nein)

4.5 Fahrtkosten Karlshagen

Dine werden die Fahrtkosten für die Fahrt nach Karlshagen erstattet. Die Kosten werden als Kosten für
den Goldstrand gebucht.

5 Turniere

5.1 Drachenfest HAT

Das Drachenfest HAT soll auch dieses Jahr ausgerichtet werden. Die Unterbringung der Spieler, die eine
Schlafmöglichkeit benötigen, soll über Jöllenböck erfolgen. Daniel stellt eine entsprechende Anfrage.

5.2 3. Liga Indoor

Der GUC richtet die 3. Liga indoor nicht aus.

6 Sonstiges

6.1 Geschenk Lars Wolter

Lars soll als kleines Dankeschön für seine Mithilfe bei der Gestaltung unserer neuen Website einen Gut-
schein für eine Jahreskarte für den BUGA Park sowie eine Kiste Wolters Pils bekommen.

6.2 Bestandserhebungsbogen des DFV

Mathes meldet 22 Mitglieder an den DFV.
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6.3 Sommerjungedcamp

FLOW möchte in der ersten Ferienwoche ein Jugendcamp an der Ostsee ausrichten.

7 Orga C-Reli

Die C-Reli Indoor Open Nordost findet am 21./22. Februar 2009 in Potsdam statt. Spielplan und An-
meldung läuft über den DFV. Siegerehrung, Sponsoring, Scheibenwand und Party brauchen wir nicht.
Frühstück machen Dine und Maria. Basil besorgt eine große Kaffeemaschine aus dem HPI. Es werden
noch Freiwillige benötigt, die Samstag Abend in der Halle bleiben. Evtl. kann man eine kleine GUC
Frisbeeparty veranstalten. Salate und Kuchen etc. sollen nach Möglichkeit wieder die GUC Mitglieder
machen.

8 Nächstes Treffen

Das nächste Treffen des GUC Vorstands findet am 26. Februar 2009 um 19 Uhr im B-West statt. Tischre-
servierung und rechtzeitiges Verschicken der Einladung an die GUC Mitglieder übernimmt Dine.

9 Abstimmungen

Abstimmung Ja Nein Enthaltung
Rechnung (vgl. 1) 6 0 0
Entscheidung per E-Mail (vgl. 2.1) 5 1 0
Sportlerball (vgl. 4.4) 5 1 0
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Tabelle 1: Haushaltsplan für das Jahr 2009
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